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^ 224 Dienstag den 24 . September 1912 . 84 . Jahrgang .

Hsgesrr .euigkeitsn .
Bades .

/ X Karlsruhe , 23 . Sept . Laut Mit¬
teilung im SlaatSanzeiger wird die Budget -
kommffsion der 2 Kammer der Landstände
zur Vorberatung der Entwürfe ' eines G ^ fitzes
detr . den Bau und Betrieb eines Murgwelkes
durch den Staat , eines 3 Nachtrags zum
Voranschlag 1912/13 und cines Nachtrags zu
dem Gesetz , die Feststellung dis Haushalts
1912,13 betr . , auf Freitag den 4 Oktober
ds . Js . eir .berufen .

Karlsruhe , 23 . Sept . Der Präsident
des Gr . Staatsministeriums , Dr . Frhr . v .
Dusch , ist aus dem Urlaub zurückgeUhrt und
hat heute die Leitung der Geschäfte wieder
übernommen .

pt Karlsruhe , 23 . Sept . Wir teilten
am SamLtag mit , daß im Bereich der Hof -
verwalrung ein Oberbuchhalter wegen ver¬
schiedener Veruntreuungen entlassen worden
sei . Wie wir inzwischen vernehmen , handelt
es sich hierbei um einen Fall , der schon Jahre
zurückliegt und sich auch nicht , we es in der
Notiz hieß , beim Hoffinanzamt ( der Pcivat -
vermögenLverwaltung ) sondern denn Hofzahl¬
amt ( der Hofkasse) zutrug . Auch war dis der
Kasse zugesügte Schädigung seitens des betr .
Beamten — der in 40 Dienstjahren sich das
volle Vertrauen seines Vorgesetzten erworben
hatte — glücklicherweise nicht bedeutend . Da
damals die Angelegenheit ftnens der Hos -
verwallung durchaus nicht vertuscht , sondern
völlig aufgedeckt wurde , so muß das Wieder¬
erstehen der längst erledigten Sache j . tzt aller¬
dings einen etwas eigenartigen Eindruck machen .

Karlsruhe , 23 . Sept . Ein ehemaliger
Zwangszöglmg von hier erschwindelte sich am
Samstag bei einem Geschäftsmann in der
Waldstraße 3 Paar Damenschuhs im Werte
von 25 .^ , die er sofort verkaufte bezw . vec-
etzte. Trotzdem er die Tat bestritt , wurde er
mläofiz festgenommkn und sollte zunächst

dem Z ügen gegenüber gestellt werden . Auf
diesem Wege , bei der Ka ser Wilhelm - Passage ,
brannte er durch , flüchtete sich zunächst aus
das Dach Karlsstraße 9 und von dort aus
Dächer der Akademiestraße . Als ihm dort der
Ausweg versperrt wurde , kehrte er auf dem
gleichen Wege wieder zurück nach Karlstraße
9 , wo er sich auf dem Speicher versteckte und
dort wieder festzenommcn wurde .

Durlach , 23 . Sipt . Bei herrlichem
Witter fand gestern das Oetigheimer
Volksschauspiel wieder vor nahezu aus -
verkauftem Hause statt und sind wohl alle
Theaterbesucher wie immer hochbefriedigt nach
Hause gekommen . Herr Major v Müller ,
Adjutant Sr . K . H . des Großherzogs , hatte
dem Schauspiel auch angewohnt . Es finden
jetzt nur noch 3 Vorstellungen statt .
Für nächsten Sonntag sind im hiesigen Vor¬
verkauf noch ausgezeichnete Billets vorhanden
und auch für Sonntag den 6 Oktober sind
heute schon wieder Billete für sehr gute Plätze
angekommen .

G Pforzheim , 23 . Sept . Im 79 . Lebens¬
jahrs starb hier gestern Kommerzienrat
G . Siegle , Mitinhaber der Goldwaren¬
fabrik Benckiser L Co . Ec war eine lange Reihe
von Jahren hindurch M -tglied der Handels¬
kammer und Handelsrichter . Auch dem Kreis¬
tag gehörte er an und längere Zeit dem
Bürgerausschuß . Vor einigen Jahren wurden
scine Verdienste durch Verleihung des Titels
Kommerzienrat belohnt .

tz , Schwetzingen , 23 . Sept . In der
Nacht vom Samstag auf Sonntag wurde der
verheiratete 32jährige G . Krupp von Ketsch
im Felde beim Wildern erwischt und verhaftet .

Mannheim , 23 . Sept . Der verwit¬
wete Feldhüter V . Eckert aus Viernheim ,
der am 9 . September bei der Verfolgung von
Heddesheimer Feldfrevlern von diesen durch
mehrere Schüsse schwer verletzt wurde , ist am
Mcntag abend im hiesigen Krankenhaus seinen
schweren Verletzungen erlegen . Ec hinterläßt

7 unmündige Kinder . Tis Affäre wird in der
nächsten SchwnrgenchtSperiode schon zur Ver¬
handlung kommen . Die Täter sitzen in Haft .

GLahr , 23 Sept . Der Musketier Große
von der 4 Kompanie des Jnf . - Regts . Nr . 169
ist im hiesigen Garnisonslazarett an den Folgen
eines im Manöver erlittenen UnglückssalleS
gestorben Im Noiquartier HeimLbronn stürzte
der junge Mann durch eine Bodenöffnung in
den Stall und erlitt dabei eine Oberarm¬
verrenkung und eine Wunde am Hinterkopf .
Sein Befinden war anfänglich befriedigend ,
später trat aber eins Hirnhautentzündung hinzu ,
die den Tod herbeisührte .

* Badenweiler , 24 . Sept . (Tel . ) Der
deutsche Botschafter in London , Frhr .
Marschall v . Bieberstein , istheute morgen
4 Uhr im Hotel „ Römerbad "

, wo er zur Kur
weilte , gestorben .

!Qz Villingen , 23 . Sept . Im Hotel
Hirschhalde bei Bad Dürrheim brach heute
früh Feuer aus . dem der 3stöckige Bau voll¬
ständig zum Opfer fiel . Der Schaden beträgt
ca . 150 000 Mk . , da auch fast sämtliches In¬
ventar verbrannt ist .

— Falsche Markstücke zirkulieren in
einigen Städten . Die Falsifikate sind daran
erkenntlich , daß sie aus einer Bleilegierung
angefertigt sind , sich daher fettig anfühlen und
einen dumpfen Klang haben . Die Prägung
ist sehr mangelhaft und hebt sich wenig hervor ,
auch die Randzeichnung ist schlecht.

DsNischsS Mich .
Berlin , 23 . Sept . Vor der 1 . Straf¬

kammer des Landgerichts I begann heute vor¬
mittag die Verhandlung gegen die sozialdemo¬
kratischen Abgg . Borchacdt und Leinert
wegen der Vorkommnisse in der Sitzung des
Abgeordnetenhauses vom 9 . Mai . die zu der
gewaltsamen Entfernung der beiden Abge¬
ordneten führten . Die Anklage lautet gegen
Borchacdt auf Hausfriedensbruch und
Widerstand gegen die Staatsgewalt , gegen
Leinert auf Widerstand . Den Vorsitz führt

Ileuilletorr . 37)

Vormund und Mündel .
Roman von B . v . d . Lanken .

(Fortsetzung .)
Armes Ding ! Ob sie sich nur so um den

Halunken , den Srck , grämen mochte ? Jobst
Becker fühlte sein Blut in Wallung geraten
bei dieser Vorstellung . Es mochte wenige
Minuten nach vier sein , da öffnete sich die
Tür und das Hausmädchen erschien mit der
Meldung : „Die gnädige Frau leide an Kopf¬
weh und werde nicht zum Kaffee

'
erscheinen .

"
Gleich darauf kam Fräulein Emerenzia Wohl -

sah , daß der Neffe sich so ge¬mütlich seßhaft gemacht , nickte sie ihm freund¬
lich zu .

„ Du solltest hier bleiben und eine Tasse
Kaffee mit uns trinken .

" bemerkte sie , ihren
Platz einnehmend , während sie Jda ibre
Tasse füllte .

„ Wenn für mich etwas übrig ist ? Wieweit reicht Dein Vorrat , Jda ? "
sagte er ,flüchtig zu ihr hinüberschauend .

„Mama kommt nicht , so dürfte der
„ Vorrat "

genügen, " lautete die ruhige Ent¬
gegnung .

„ Es gkht wirklich nichts über solch Kaffee¬
stündchen im Familienkreise, " bemerkte Fräu¬
lein Emerenzia , ein Stück Kuchen in den Ab¬
grund ihrer ziemlich umfangreichen Tasse
tauchend und dabei ihre Blicks über die kleine
Tafelrunde gleiten lassend : der Kommerzien¬
rat , Jobby , Jda und sie . „ Du solltest es
wirklich möglich zu machen suchen , Jobst , daß
Du morgens und nachmittags daran teil¬
nimmst . schon aus Rücksicht auf das Kind .
Das Mittagessen ist nie so zwanglos wie die
Kaffeestunden .

„ Wir wollen sehen , Tante Enzia , es wird
sich vielleicht einrichten lassen .

"
Und eS ließ sich einrichten , vom nächsten

Tage an versammelten sich , wie in andern
Häusern , die Familienangehörigen im Eß¬
zimmer um den Frühstückstisch , mit Ausnahme
der Frau von Möllheim , die aber niemand
entbehrte , am Nachmittag in der Wohnstube .

Es war ein Sonntag hell und klar,
Ein selten schöner Tag im Jahr —

Nicht treffender hätte man den Sonntag -
Nachmittag schildern können , an dem Jda von
Möllheim . mit einer leichten Handarbeit be¬
schäftigt , im Garten saß , und während ihre
schlanken Finger die farbige Seide durch den
feinen Stoff zogen , summten ihre Lippen halb¬
laut das wohlbekannte Lied :

O schöne Zeit, o sel'ge Zeit
Wie liegst du fern, wie liegst du weit —

Sie hörte auf zu nähen . Die herrlichen
dunklen Augen blickten sehnend in den blauen
Himmel hinauf . Welch seltsames Empfinden
durchbebte ihr Herz , wirklich etwas wie Sehn¬
sucht nach einer schönen , vergangenen Zeit ,
aber es war , als ob diese Zeit weit , sehr weit
zurückläge . ES war nicht ihre Brautzeit , nein ,
nein — wenn sie daran dachte , regte sich
Empörung in ihrem Innersten und sie atmete
auf , wie von einer Fessel befreit . Je mehr
sie über alles nachdachte , was damit im Zu¬
sammenhang stand , je ruhiger sie sich ver¬
gegenwärtigte , was der Lösung dieses Ver¬
hältnisses vorausgegangen , umsomehr überkam
sie ein Gefühl von Ruhe , daß das alles nun
vorüber , und nur eins erfüllte sie oft mit Ver¬
wunderung : daß auch das persönliche Ver¬
langen nach Alfred so rasch in ihrer Brust
verstummt war , daß sie ihn so wenig ver¬
mißte . Der Gedanke an ihn bewegte sie
auch heute nur ganz flüchtig — es war eine
andere Gestalt , die in ihren Jdeenkreis trat :
der Vormund !

Warum doch hatte sich zwischen ihm und
ihr ein Wandel vollzogen , der sie bedrückte
und — wenn sie ehrlich sein wollte — fast
schmerzlich berührte ! Warum hielt er sie wie



Landgerichtsdirektor Schmidt , die Anklage ver¬
tritt Oberstaatsanwalt Dr . Preuß Als Zeugen
sind geladen : die Schriftführer des Abge¬
ordnetenhauses Röchling , Jischert und von dem
Hagen , der Polizeileutnant Kolb und 4 Schutz¬
leute , ferner von der Verteidigung die svziald .
Abgeordnettn Husch und Adolf Hcffmann .
Nach der Verlesung des amtlichen Steno¬
gramms der - Sitzung vom 9 . Mai , dessen
Richtigkeit die Angeklagten bis auf einen un¬
wesentlichen Passus zugaben , gab Borchardt
eine Darstellung der Vorgänge , wie sie sich
seiner Meinung nach entwickelt haben und
bszeichnete cs als eine in der Ocffentlichkeit
verbreitete Legende , daß er absichtlich dis
Situation zugssp tzt Hab ? , damit es zum Aus
schluß komme . Oberstaatsanwalt Dr . Preuß
beantragte gegen Borchardt unter Zubilligung
mildernder Umstände wrgen Hausfriedens
bruchs und Widerstands gegen die Staats¬
gewalt 5 Wochen Gefängnis , gegen Leinert
wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt
200 ^ Geldstrafe evtl . 20 Tage GcfängniS .

* Berlin , 23 S Pt . Die Verhandlung
gegen die Landtagsabgeordneten Borchardt
und Leinert wurde nach längeren Ausfüh¬
rungen der Verteidiger , Rechtsanwälte Heine¬
mann und Haase , und einer Erwiderung des
Oberstaatsanwalts Dr . Preuß auf morgen
Dienstag vormittag 10V - Uhr vertagt .

Pots dam , 23 Scpt . Vor dem Kriegs¬
gericht begann heute die Verhandlung gegen
den Kompaniechef der 6 . Kompanie des
1 . Garde - Regiments zu Fuß , Haupt -
mann v . Schlichtin g . 11 Unteroffiziere und
107 Grenadiere dieser Kompanie . Es handelt
sich um Unregelmäßigkeiten beim Kaiser -
preisschießen in diesem Jahre . Die Oeffent -
lichkeit ist während der ganzen Dauer der
Verhandlung ausgeschlossen .

* Lübeck . 24 . Sept . Auf der Chaussee
nach Pöppendorf wurde der 26jährige Kauf¬
mann Fischer , Sohn eines Pastors , von
zwei unbekannten Leuten erschlagen .
Die Täter entkamen .

* Dresden , 24 . Sept . Der sächsische
Landeskulturrat erläßt eine Kundgebung
gegen die Einfuhr von Fleisch und Vieh , die
geeignet sei , die heimische Schlachtviehhaltung
zu ruinieren .

* Halle a . S , 24 . S . pt . An den städt .
Fleischverkaufsstellen , von denen in
der letzten Woche durch Fleischergesellen Fleisch
zu 85 und 89 Pfg . daL Pfund verkauft wurde ,
stockt der Verkauf , da die Fleischer -
rnnung den liefernden Großunter¬
nehmer zur Einstelluug der Liefe¬
rungen gezwungen hat .

* München , 23 . Sept . Der König und
die Königin der Belgier sind heute nach¬
mittag von Südtirol kommend , wo sie die
Nachricht von dem Ableben des Bruders der

eine Gefangene hier fest , wo er sie doch gut genug
kannte , um zu wissen , daß es eine Qual für
sie sei , in seinem Haufe „ Almosen " zu em¬
pfangen !

„ Fort — 0 nur fort und frei ! " rief es
in ihr . Fort ? Wohin ? In eine fremde Welt
zu fremden Menschen ? Sie hatte diese Welt
kennen gelernt und — sie hatte ihr nicht ge¬
fallen , sie hatte nur Leid und Enttäuschungen
erfahren und — wenn sie offen sein wollte —

ihr graute davor , sie mochte den Gedanken
nicht weiterspinnen . Aber ihr Stolz war es ,
der ihr keine Ruhe ließ , ihr Stolz , der immer
wieder sagte : Du mußt . Oft glaubte sie in
solchen Momenten , sie könne Jobst Becker
hassen ; ja , sie ging bis zu ihren ersten Vor¬
urteilen zurück , wo sie ihn oft genug einen
Despoten , einen kalten starrköpfigen Zahlen¬
menschen genannt hatte .

Jobby ? Stimmchen entriß sie ihren
Grübeleien , und ausstehend , bemerkte sie den
Kommerzienrat mit dem Knaben an der Hand ,
den Mittelweg vom Hause entlang , gerade
auf ihren Platz zukommend . Sie saß regungs¬
los , als wage sie nicht , ihre Anwesenh - it zu
verraten , sie ergriff ihre Arbeit und beugte
das Gesichtchen tief darüber .

„ Papa ist da , Tante Jda, " rief Jobby ,

Königin , des Herzogs Franz Josef , erreichte ,
hier eingeiroffen .

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 24 . Sept . Während des Unter¬

richts im Gymnasium zu St . Pölten schoß
dir Schüler der 4 Klasse Rudolf Hlawat
auf seinen Ordinarius Professor Schmidt .
Als der Schuß fihl ging , flüchtete der Schüler
auf den Gang und feuerte auf den Schul¬
diener . Auch dieser Schuß ging fehl . Dann
erschoß sich Hlawat selbst .

Frankreich .
Paris , 23 Sept . Gestern abend starb

hier Prinz Louis Murat , ein Enkel deS
Königs von Neapel , im Alter von 71 Jahren .

Kaglaav
London , 23 . Sept . Einbrecher drangen

heute Morgen nach Eindrücken eines Fensters
in das kanadische Auswandererbüro in Whitehall
ein und stahlen 10 Klondyke - Goldklumpen ,
die dort ausgestellt waren . Die Diebe wurden
augenschnnlch gestört , da sie einen kleinen
Goldklumpen zurückließen .

Spanien .
Madrid , 23 . Sept . Infantin Maria

Theresia , Schwester Kö .iig Alfons und Ge¬
mahlin deS Prinzen Ferdinand von Bayern ,
ist heute gestorben Der Tod trat infolge
von Embolie in dem Augenbl ck ein , als sie
nach ihrer Entbindung zum etstenmal wieder
aufstshen wollte .

* Madrid , 24 S >pt . Das Testament
der Infantin Therese bestimmt , daß die
Leichs nicht einbaliamiert und der Sarg bei
der Beerdigung nicht mit Blumen und Kränzen
geschmückt werken darf . Der König wird
wegen der Trauer nicht an der Hundertjahr¬
feier in Catrx teilnehmen . Der rein offizielle
Teil der Feier wird wahrscheinlich unter dem
Vorsitz des Ministerpräsidenten statifinden .

Italienisch - türkischer Krieg
Smyrna , 23 . Sept . Srit heute früh

ankern 5 italienische Kreuzer vor Wurla
innerhalb des Golfs von Smyrna

Wanderausstellung der Schwarzwälder Volkskunst
und Hausindustrie .

In der Landesgewerbe Halle in Karls¬
ruhe ist vom 21 . September bis 6 . Oktober eine
Wanderausstellung der Schwarzwälder Volkskunst und
der Hausindustrie aufgestellt . Sie gewährt einen Über¬
blick über die Tätigkeit und Leistungen der ländlichen
Kunst , wie sie als Hausarbeit auf dein Schwarzwald
produziert wird . Mit wenigen Ausnahmen läßt sich
eine Verbesserung , Vertiefung und Verfeinerung des
Geschmacks und praktische Geschicklichkeitwahrnchmen . !
Zahlreich vorhanden sind geschmackvolle Schnitz - i
arbeiten , zu denen u . a . Pros . Hans Thoma und f
der Vorsteher der Schnitzercischule in Furtwangen , i
Rektor Hausse , Entwürfe geliefert haben . Auch was
wir an Goldstickereien sehen , verdient höchste An¬
erkennung . Es ist dieselbe Technik , wie man sie auf
den schmucken goldgestickten Miedern des Trachten¬
kleides sieht , das auf dem hohen Schwarzwald ge- '
tragen wird , von welchen einige prächtige Muster in

machte sich von der Hand des Vaters los und
lief auf das junge Mädchen zu .

„ Tante Jda — Tante Jda , ich komme ! "

Jda legte ihre Arbeit beiseite und öffnete
dem Knaben d e Arme , er lief hinein , schwang
sich auf ihren Schoß und küßte sie stürmisch

„ Papa , so lieb , so sehr lieb Hab ich Tante
Jda ! " rief er dann , sein Köpfchen nach dem
Näherkommenden wendend , während seine
Aermchen noch JdaS Hals umschlungen hielten .

„ Das freut mich, " bemerkte Jobst Becker ,
nähertretend . „ da wirst Du Tante Jda jeden¬
falls keinen Aerger machen während der Zeit ,
wo Papa fortgeht .

"

Jda hat weder die Unbefangenheit , noch
den Mut zu fragen , warum diese plötzliche
Reise — sie schweigt und streicht leise über
des Knaben Haar .

„ Ich komme , Dir Lebewohl zu sagen .
Jda, " fährt der Kommerzienrat fort , „ ein so¬
eben eingetroffenes Telegramm zwingt mich
zu einer kürzeren Reife .

"

Seine Blicke ruhen forschend auf ihrem
Antlitz , ihre Augen bleiben gesenkt und sie
findet noch immer keine Entgegnung .

Jobst Beckers Lippen zucken in bitterem
Lächeln — Trotz , nichts als Trotz und Ber¬

ber Ausstellung vorgeführt sind . Die Motive dieser
Verzierungen sind auf Handtäschchen und andere , bei
den Damen der Stadt beliebte Artikel übertragen .
Durch diese neuartigen Aufgaben will der badische
Trachtenverein eine Förderung der etwas dar¬
niederliegenden Kunst der Stickerei anstreben , und
man hofft , damit den Stickerinnen eine l ?»r Mehrte
Tätigkeit zu verschaffen . Den bestimmendeir ^E indruck
geben die Uhren . Bemerkenswert sind die Gegen¬
stände der Strohflechterei , ein Zweig der Heim¬
industrie , der in neue Bahnen gelenkt wurde . Reiz¬
voll sind die kleinen mit farbigen Glasperlen besetzten
Strohkörbchen . Durch entsprechende Beizung und Be¬
malung wurde auch die Spanflechterei neu be¬
lebt . Ebenso haben die einfachen Holzschachteln an
Interesse gewonnen . Weiterhin sieht man reizende
Formen in Keramik u . a . m . Tie LlWvahl der
Gegenstände und das Arrangement der Ausstellung

. lag in den Händen des Vorstandes der Filiale des
j Großh . Landesgewerbeamts Furtwangen , Herrn Archi -
itekt n Lederke , von dem auch die Entwürfe und
Modells der Arbeiten (mit Ausnahme derjenigen der
Schnitzercischule ) stammen . Die Wanderausstellung ,
deren Besuch man nur empfehlen kann , wird hoffent -

. sich die wirtschaftlichen und sozialen Verhältnisse ans
dem Schwarzwald günstig beeinflussen . Der Besuch
der Ausstellung ist unentgeltlich .

Stenograpßie .
Durlach , 24 . S Pt . Ein Blck in die

Stcller . l ste unserer großen kanfmännifchen Ver¬
einigungen oder in den Anzeigenteil der Tages¬
zeitungen zeigt , wie notwendig fü : den Kauf¬
mann heute der Besitz stenographischer Kennt¬
nisse ist . Leider besitzen noch viele Kaufleuts
keine stenograph .sche Fertigkeit . Nach den un -
parieiischen Zeugnissen der e wähnen kauf¬
männischen Verbände gehr dadurch oft trotz
sonstiger iüchtiger Kenntnisse die Möglichkeit
verloren , eine gu : bezahlte Stellung zu erlangm ,
sodaß der Kaufmann schon in seinem eigeien
Interesse noch im Berufe dar nachholen sollte ,
war die Schile chm mitzug ben vielfach ver¬
säumt hat Aber auch von den Beamten der
Siaats - und Gemeindeverwaltungen , namsnt -

! lich aber der Privatbetriebe wird heute viel¬
fach bis hinauf zu d . n höchsten Stellungen
F . lL

'
gkeit in der Kurzschrift verlangt , zum

i mindesten aber erwünscht ; die Erlernung der
i Kurzschrift kann daher nur j -dem Angehörigen
' der schreibenden Berufe aufs wärmste em¬
pfohlen werden . Der hiesige Stenographen -

' verein „ Stolze - Schcey " bietet hierzu Gelegen¬
heit in einem am 3 . Oktober d I , abends

l V-9 Uhr in der Volksschule beginnenden An -

Züngerkurs . TaS System Stolze - Schrry das
sich neben hoh r LeijtungSfäh gkeit auch ourch
seine leicht : Erlernba keir auszeichnet , steht
heute mit der Zahl der jährlich Unterrichteten
in Deutschland an erster St : lls . (Näheres
siehe im Inseratenteil )

(Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zur
SchSffengerichtSsitzurrg am Mittwoch den
2b . September 19l2 , vorm 9 Uhr : 1 ) Wilhelm Zipper -

Ehefrau Sophie geb . Löffel in Durlach wegen Ver¬
gehens gegen das Kindcrschutzgesetz. 2 ) Heinrich Wil¬
helm Weiß von Söllingen wegen Körperverletzung .

schlvssenheit fiod . t er j tzt da , wo ihm einst
schrankenloses Vertrauen wurde . Sem Zorn
wallt empor , und sein Entschluß , auch nicht
um eines Haares Breite d essm Eigenwillen
nachzugeben , wird noch mehr befestigt — er
muß ihn brechen . Die streng bewachte , zurück-

gedrängte Neigung hat sich bei ihm allmählich
zu einer liefen Leidenschaft entwickelt , und
von ihr beherrscht , fehlt er in dem rechten
Mittel , um seinen Zw . ck zu erreichen , den Ton
des ältern gütigen Freundes findet er nicht
mehr , den Ton der Liebe w ll ec nicht durch¬
klingen lassrn , und so wird ec in seinem Wesen
ost ungleichmäßig ; er fühlt eS selbst , daß eine
längere Trennung dazu gehört , um ihn sein
Gleichgewicht wiederfinden zu lassen , wenn er
auch äuS Erfahrung weiß , daß sie an seiner
Liebs nichts ändern wird . Aber dieser stille ,
hartnäckige Kamps zwischen ihm und dem

Mädchen reibt ihn auf Es ist sem letztes

Zusammensein mit ihr für viele Wochen , sein

ganzes Herz drängt ihn zu ihr hm , seine
Pulse klopfen , seire Seele dürstet nach einem ,
wenn auch nur erstaunten M >rt , einer Frage ,
einem Blick — nichts nichts .

(Fortsetzung folgt ) .
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Gebr . Hensel
empfehle täglich frisch :

Wiener
Fleischwürste , Cervelat
Dürrfleisch , gut geräuchert
Kunstspeisefett , M 8V Psg.
Remes Schweineschmalz ,

M 1 MK.

Hauptstrake 33 .

Singe «.
Zwangs - Versteigerung .

Donnerstag den 26 . Sep¬
tember 1912 , vormittags 8 Uhr,
werde ich in Singen am Rathaus
gegen Barzahlung imVollstreckungs -
wege öffentlich versteigern :

4000 Zigarren , 50 Kilo Mohn¬
öl , 350 Liter Rotwein mit
Faß , 124 Mtr . Satin , 30 Mir .
Barchent . 100 Mir . Kölsch,
54 Mtr Hosenstoff 19 Herren¬
hemden , 20 wollene Bettdecken ,
sowie 50 Ztr . Heu

Durlach , 21 , Sept . 1912 ,
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher ,

Die Hevamurenprüsnngen betreffend .
Die diesjährigen Hebannnenprüfungen werden am Donnerstag

den 26 , September und Dienstag den 1 , Oktober jeweils von vor¬
mittags 10 Uhr ab im Gasthause zur Krone hier abgehaltsn werden ,

j wozu die diensttuenden Hebammen zu erscheinen haben , und zwar am
26 d , M , dis Hebammen von Aus , Grötzingen , Weingarten , Jöh -
lingen , Wöschbach , Berghausen , Söllingen , Kleinsteinbach , Königsbach ,
Wilferdingen , Langensteinbach und Spielberg ; am 1 . Oktober die übrigen .

Durlach den 22 Sept 1912 , I » «». Geyer . Gc , Bezirksarzt ,

1 Waudschast für jedes Ge¬
schäft passend , 1 Salzwage ,
1 großer Zuber und 1 Kindsr -
bkdewanne sind wegen Platz¬
mangel billig zu verkaufen

Näheres Karlsruhe (Oststadt ) ,
Veilchenstr 29 , 2 St . rechts

Billig zu verkaufen :
2 Türen ,
1 Firmenschild ,
Schaufenster u andere Fenster

Hauptstraße 15.
Ein dreiteiliger , gezimmerter

Lsnssslstt , wenig gebraucht ,
ist billig zu verkaufen

Grötzingerstr . 25 , 3 St
2 gut erhaltene Tische , 1 po

lierter und 1 gemalter , preiswert
zu verkaufen . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes .

LlaeL anä lau Terrier.
1,2 9 Wochen alte ölaelc ancl tan
ä ^ 30 - Mutter mit 9 I . und
Ehrenpreisen prämiiert — hat ab¬
zugeben
Rob . Hailer , Herrenstraks 2

2 WM »
'

zu verkaufen
Lammstrabe 47 .

l '
lLU

'
bSL ?

Wer billige Trauben will , kann
sie sofort haben , frei ins Haus von

Kranz Schneider
Rüppurrerstr . 20 , Karlsruhe .

Stenographie Kursus.
W >r eröffnen am Donnerstag den 3 , Okt

^ ^ ' " ^ " ds V29 Uhr , in der Volksschule dahier
Zimmer Nr , 4 , 1 , Stock , Seiteneingang , einen

- Kursus Szfslen ,
SlolLS - SoKrQzf .

Anmeldungen hierzu beliebe man jetzt schon bei Herrn A .
Forschner , Amalienstr . 16 , pari, , zu machen ,

8i6nogi -3plikn - Vel6in 8io ! re - 8ek >'6^ .
"

SW
Aeltere Dame , Gesangspädagogin , erteilt hier und auswärts

Unterricht — Anleitung zur Koloratur , — Schriftliche Anmeldungen
erbeten unter Nr , 306 an die Expedition d . Bl ,

Ulm Mer WM«
treffen Freitag hinter dem Güterbahnhof Durlach zum Verkauf ein .
Zentner 2,99 ^ Bestellungen nimmt entgegen

^ lonl 'nkiraße 12 .
. Mmi Kind bau,: eine

risvlrtv ,
die allen Mitteln trotzte , wohl auch ver¬
schwand , ober immer wieder auftrai . Zu
letzt versuchte ich Zuckcr ' s „ Saluderma "
und bin erstaunt , wie schnell und qründlich
datz Ucbel dadurch beseitigt wurde . " C, Jesen ,
Dase 60 Pf . u . I Mk ( stärkste Form ) bei
Äug . Peter , Adler - Drogerie . Hauptstr . 16,

8 steiseliar 1o^ el
liefert fortwährend in größeren u ,
kleineren Posten zu äußersten
Tagespreisen

LLriiL
Tel , 182 , Mittelste , 10

Kut möbl. Ammer
zu vermieten

Karlsruher Allee 11 . 2 St r

Schön mödlittlks Zimmrr
in freier Lage zu vermuten

Wtirrgarterstraße 4 , 2 St

winde , daß die beste medizinische Seife

Slkchkvjlf. - kktlschlvrftl- Sejft
v . Bergmann (5o, , Nadebcul

ist , da dieselbe alle Ha « t »»nreinigk « iten
und hautausschlSg « , wie : Mitesser,
Finnen . Flechten , lote Flecke re . , beseitigt,
>i St . k>0 Psg . in beiden Apotheken .

Bergbahustratze 2 ist eine
. herrschaftl . Wohnung , 4 Zimmer ,
^ Küche , Bad , 2 Balkone und sonst .
! reicht , Zubehör , auf 1 , Okt , oder ,
'
später zu vermieten . Näheres

! Weingarterstratze 1811 .
>i Llhöue 4 -Mllit» Wohnullg
j ^mit reichlichem Zubehör billig zu

, vermieten Hröhingerkr 37 , 2 , St .
Eine schöne 2 Zimmer - Wohnung

auf 1 , Oktober zu vermieten Zu
erfragen Wilüelmstr 5 , 1 , St ,

Zwei - Zimmerwohnung auf den
l , Oktober zu vermieten

Friedrichstr . 19 . 2 St l

Gut möbliertes Zimmer
an nur bessern Herrn sofort oder
später zu vermieten

_ Schlotzstrabe 8111
Hauptstraße 24 sind 2 hübsch

möblierte Zimmer sofort oder
auf 1 , Oktober mit oder ohne
Pension billig zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst , _
Kul möbliertes Ammer
sofort oder auf 1 , Oktober zu ver¬
mieten _ Seboldstr . 6II

Einsch möblittles Ammer
an einen soliden Arbeiter oder
Arbeiterin zu vermieten

Mittelstrabe 18 , 2 Stock
Wegen Wegzug ist eine schöne

Wohnung von 2 Zimmern mit
Küche , Keller und Speicher auf
1 , Oktober zu vermieten . Näheres

Aue , Waldhorns »,72 .
Kräftiges 17 I altes Mädchen ,

welches kochen und bügeln und zu
Hause schlafen kann , sucht Lassende
Beschäftigung , Offerten n , Nr . 309
an die Expedition dieses Blattes .

Frau fuchr Beschäftigung im
Flicken und Stricken , auch wird
Wasche zum Waschen angenommen

Gartenstrabe 47 ^ 4 St
Ein zuverlässiges , ehrliches sauberes

das zu Hause schlafen kann , wird
per 1 , Okt , gesucht . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

Ein guterhaltener Handwage «
mit Kasten ist zu verkaufen

Jägerstrake 21 .
Etn fast neuer Schubkarren ,

3 Kleiderkasten , 1 Küchenschrank
und sonst noch verschiedener Haus¬
rat wegen Wegzugs zu verkaufen
bei Frau Bollmer ,

Aue , Lindenstraße 34
Tüchtige

Arbeiterinnen
für Rock und Taille gesucht

Karlsruhe , Herrenstraße l l

Lohnender Nebenverdienst!
k^ Uöl-ägöNltll

bester Gesellschaft bei hohen Be¬
zügen an fleißigen , rührigen Herrn
zu vergeben Offerten unter Nr 310
an die Expedition dieses Blattes .

Wegen Wegzug ist 1 Fahrrad ,
1 Emailherd , Porzellangeschirr ,
schöner Christbaumschmuck und
sonstiger Hausrat zu verkaufen

An « , Wakdhornkraße 72 .

Morgen früh trifft für mich eine
große Sendung

Mäher Iwkischgln
ein , per Ztr , 8 Mk .

Auerstratze 9ll .



!LB0 !oZ !8k !l . VkrMlvuf !Ult

vor ! llmZchWS .
Dienstag den 24 . - . Mts . ,

abends ^/ - 9 Uhr :
MitgUederversarnmluAg

im Lokal .
Bei der Wichtigkeit der Tages¬

ordnung wird um zahlreiche Be¬
teiligung gebeten .

Der Borstaud .

sMMcKH?
Neue

aus unserem direkten Wag¬
gon garantiert nur frische
Ware aus ,

'frischen Fischen
(nicht konservierte oder aus
gesalzenen Fischen herge -
stellt , wie solche vielfach

angeboten werden ).

Wsmarck
Keringe

und

Dossmöpse
Stück 8 Psst -

4 - Liter - Dose 2 . 2 »)

MralHeringe
Stück 10 Psg .

8 -Liter -Tose 8,25 ^

Rnsflschr

Sardinen
offen Pfd . Atz Psg .

das 10 - Pfund - 4
Fasset

Neue In . Holländer

WolkHeringe
3 Slück 20 P !g-

Feinste frische

Süßvückkingej
Stück 8 u 10 P -ll -

Rohcß -
Vücklinge

Stück 10 PV -

OUlüMklüIklöt
4 -Liter - Tose 3 . 50

offen Pfd . 60 Pfll -

Mistbeeter - ep
sehr geeignet bei Neuanlegung von
Villen - Gärten , ist zu verkaufen

Bascltorstratze 26 .

W -Liismlml
IN

llamenpuli
ltinorrL " ek! <! ^ sukeitzLMllkit !

o
O

All !
sämtliede llsmeillliite
2l> 1« llsbstt suk flüggl U. fsntssivs

10 °
>o kisbstt suk 8 tlSU88köl!elN .

Ltmbrm
Hs,r »ptstr . 4 L.

Wm lly WerrlcUr
i. -ls;clii»e« clinibe«.

lls äss Assokillellsokreide » ksnte eiuell sekr vioktigell
ksktor iw Lrverbsledsll biläet , dsden vir uns slltscklosssll ,
eins üsugsstsitllng unserer Leiirsibwssediiieii -Ldisiirmg, spssisll
sut äsw Keliiete lies Vllierrlodts, vorsuuedwen.

Vou Lllksllg Oktober S . 4s . sd virck ia ullserew Illstiillt
nsvk äsr au! päüsgogisodell Krlllläsätssll ullck praktisvdeil 8r -
iskrrillgsll »ukgedsutell

H ncTsir ? ^ voocT

^ öltmsistsrZiIiLktL - Mtdoäs
llllterriodtst. viess «lktkoäs besvevkt , äsü äsr 8odreidsr Lickt
uur wit llllell 10 killgsrll sokroibk , solläeru »uvk Sie Lugeu
beim LeaiellSll Ser Assokille lliokt sul äie Isststur , vislwedr
suk äie Vorlage rivktet. vaSurod viril äie Lvkreidieriigkeik
bsäeutellS erkiikt ullck Sie geistige Lasirellgullg verringert.

Dis D^TsibiskLs brilclsi

perteLle UAsekmenslckreiber Koran,
veloke sekr gesackt sillä uuä gut dsssklt vercksu .

llllseru Svdülerll stedeu 30 erstklassige Svkrsibmssekillsll
sur Vertügullg .

I . Oktober beginnen neue Lnrse
iu säwtliekeu Nauaslstäcilsru auä seksll vir kslägsiLIIigell ks -
wsläullgsu eutgsgeu . Lusvartige Lokaler erkalisu äurok unsere
Vsrmlttlllllg Sokülerkartell. Lnslllkrlivke Luskunit ullä ?rospekte

kereitvilllgst ällrcd Sie virektiou äsr

Üanäel8ledrai»8la11 nnä rüokler-
llalläel88odu1e „Nerkur"

OröLtss nllä ältestes äsrartiges Illstitnt aw klatse

Larisrude — Vel .2018— Lsiserstr.UZ (Loks Lsiersir i

kereiii «ler forkrlirittliklieii
kvIIispLi

' tÄ vurlLek .
Dienstag den 24 . ds . , Vs9 Uhr

abends
Milgiirder -NersamrE't 'rg

im Lokal ( Bad . Hof ) , wozu wir
unsere Mitglieder zu zahlreichem
Besuch höfl . einladen .

Tagesordnung :
1 . Parteitag Mannheim .
2 . Verschiedenes .

Der Vor '^ nd,

TmMnrMe Drrittz.

Ä -'ra.t: TTsil !

Komment en Samstag den
28 . d . Mts . , abends V-9 Uhr ,
findet im Gasthaus zur Krone
unsere diesjährige
Mkruten -Wschiedsfeier ,

verbunden mit Tanz , statt , wozu
wir unsere Mitglieder nebst Fa¬
milienangehörigen mit der Bitte
um zahlreiches Erscheinen sreundl .
einladen _ Der Borstand .

Mimr - GksmiMttlii.
Nächsten Sonntag , 20 Geht . ,

abends 8 Uhr beginnend , findet
in unserem Vereinslokal ( Sactl
zum „ Roten Löwen " )

mit Tanz statt Hiezu laden wir
unsere verehrt . Mitglieder mit An¬
gehörigen zu zahlreicher Beteiligung
sangesfreundlichst ein

Der Borstand

ciie bette

3cbuk -

Lreine

MIMI Ml LS« .
Morgen Mittwoch

Schlachttag.
«wozu höflichst einladet

Jakob Link .

3 male Mer
von 7 — 800 Liter und

- eine Partie Wein¬

flaschen billig zu verkaufen
« rüner Hof.

Süßer Most
wird verzapft

SslöilO -lÜche Mkrmz «s 25. Sept.
Meist trüb , leichte Regenfälle , kühl .
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